
Einleitung zum Kurs 

Es ist wichtig, dass wir einerseits verstehen, wel-

chen Auftrag Jesus Christus seiner Gemeinde ins-

gesamt gegeben hat, und andererseits nach der 

konkreten Rolle suchen, die unsere eigene Ge-

meinde innerhalb dieses großen Auftrags erfüllen 

soll. Der BAO-Kurs „Die Mission der Gemeinde“ will 

leitenden Mitarbeitern in lokalen Gemeinden helfen, 

ihre Hauptverantwortung als Nachfolger Christi wahrzuneh-

men und auch zu erfüllen, indem sie in alle Welt gehen und 

das Evangelium predigen. Dazu werden die Ziele Gottes, wie 

sie in der Bibel offenbart sind, sorgfältig studiert. Die Studien-

ergebnisse sollen als Grundlage für eine konkrete Missions-

strategie der Ortsgemeinde dienen.  

 

Die Mission der Gemeinde 

Dieser Kurs will die Ortsgemeinden darin unterstüt-
zen, ihren von Gott gegebenen Auftrag in konkre-
ten Projekten zu erfüllen. 

 

 

 

 

 

Schwerpunkte des Kurses 

• Warum fordert die Herrschaft Gottes eine persönliche Re-

aktion von uns? 

• Besteht ein konkreter Zusammenhang zwischen dem Plan 

Gottes für die Menschheit und die Gemeinde? 

• Wie können Ortsgemeinden eine realisierbare Missions-

strategie entwickeln?  

• Was hat Paulus motiviert, seinen Auftrag zu erfüllen? 

• Wie sieht mein persönliches Gebetsleben aus? 

• Wie definiert man Evangelisation? 

• Wo liegen die historischen Wurzeln der Trennung von 

Evangelisation und sozialem Handeln im 20. Jh? 

• Sollte Gemeindebau der wichtigste Auftrag der Gemeinde 

sein? 

• Was sind biblische Grundlagen und Motivation für Kultur 

überschreitende Mission? 

Der Kurs bearbeitet  

zwölf aufeinander aufbauende Themen: 

1. Thema: Gott regiert:  

Der Auftrag der Gemeinde  

2. Thema: Der Rettungseinsatz:  

Christi Auftrag in einer verzweifelten Welt  

3. Thema: Gemeinschaft mit dem König:  

Die Rolle der Gemeinde in Gottes Plan  

4. Thema: Die Ortsgemeinde:  

Biblische Basis der Mission  

5. Thema: Beispiel und Begeisterung:  

Paulus als Vorbild für die Mission  

6. Thema: Meine Gemeinde und ich:  

Eine Missionsaussage formulieren  

7. Thema: Das Gebet:  

Kraft für die Mission der Gemeinde  

8. Thema: Evangelisation und Mission:  

Hindernisse überwinden, um die Gute Nachricht weiter-

zugeben  

9. Thema: Denkt an die Armen:  

Der soziale Aspekt der Mission der Gemeinde 

10. Thema: Gemeindebau:  

Die Stoßrichtung der Mission der Gemeinde 

11. Thema: Kulturell überschreitende Mission:  

Bis an die Enden der Erde 

12. Thema: Täter des Wortes:  

Eine Missionsstrategie für Ihre Gemeinde ausarbeiten 
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 ��������     13 Lektionen 

 ����     13 Treffen 

 ������������     6 Monate 

Dieser Kurs ist ein Dienstkurs aus der 
AUFBAUSTUFE.  
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Dieser Kurs ist Teil einer Kursserie von drei Kursen. Die 
beiden anderen Kurse dazu sind: 
 
Leitung in der Gemeinde 
Dieser Kurs beschäftigt sich mit dem Wesen und der Aufgabe 
vom Leitern (in) der Gemeinde.  
 
Bausteine einer dynamischen Gemeinde 
Dieser Kurs fragt nach der Identität  und dem Dienst der Ge-
meinde und entfaltet Gottes Plan und Absicht. 
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Einführung zum Thema 

Wie und in welcher Weise dient die Herrschaft Gottes 

als Grundlage für eine biblische Missionstheologie? 

Welche konkreten Anforderungen stellt die Herrschaft 

Gottes an uns? Welche Aufgabe erfüllt mein Dienst am 

großen Gesamtbild? Habe ich alle Bereiche meines 

Lebens dem großen Plan Gottes untergeordnet? 

Ähnlich wie bei einem impressionistischen Bild, dessen 

grobe oder diffuse Pinselstriche erst an Aussagekraft 

gewinnen, wenn der Betrachter einen Schritt zurück tritt, fordert uns 

dieses Thema dazu auf, Abstand von unserem Dienst zu gewinnen, 

um den Zusammenhang in Gottes Plan zu erkennen. 

 

Schwerpunkte 

• Der biblische Begriff vom Reich Gottes bildet die breite Grundla-
ge, um den Plan Gottes zu verstehen. 

• Wie findet die Herrschaft Gottes ihren Ausdruck in konkreten 
Alltagssituationen? 

• Warum fordert die Herrschaft Gottes eine persönliche Reaktion 
von uns? 

• Inwieweit haben Sie sich persönlich Gott untergeordnet? Bekräf-
tigen Sie Ihren Entschluss, Gott die Führung über alle Bereiche 
i h r e s  p e r s ö n l i c h e n  L e b e n s  z u  ü b e r l a s s e n ! 
 

Aspekte des Themas 

Welche Dienste erfüllen Sie in Ihrer Gemeinde? Da Sie an diesem 

Kurs teilnehmen, sind Sie vermutlich ausübender oder werdender 

Leiter - als Ältester, Mitglied des Missionsteams, Sonntagsschulleh-

rer/in, Hauskreisleiter, Jugendgruppenmitarbeiter oder Pastor. Je-

der Dienst ist ein Vorrecht, eine große Verantwortung. Gott hat 

Ihnen als Leiter oder verantwortlichen Mitarbeiter in der Gemeinde 

Christi das anvertraut, was Paulus den „Dienst der Versöh-

nung“ (2Kor 5,18) oder „das Evangelium“ (1Thes 2,4) nennt. Christ-

liche Leiter haben als „Verwalter“ dafür zu sorgen, dass die Ge-

meinde ihre Aufgaben und Verpflichtungen in der rechten Weise 

erfüllt. Diesem Auftrag können sie aber nur gerecht werden, wenn 

sie die Aufgabe einer Gemeinde genau kennen und verstehen. LERNEN.VERTIEFEN.EINÜBEN.ANWENDEN 

Dennoch fällt es vielen Christen, selbst christlichen Leitern, oft 

schwer, den Anteil ihres Aufgabenbereichs (Tätigkeit) am größeren 

Plan Gottes für die Gemeinde zu erklären. 

Selbst die klügsten und besten von uns sind nur für einen kleinen 

Teil des gesamten Auftrags der Gemeinde verantwortlich. Gerade 

deshalb sollten wir darauf achten, wie sich unser Beitrag in das 

Gesamtbild fügt. Jeder von uns arbeitet an einem kleinen Stück 

des großen Mosaiks und um unsere Sache gut zu machen, müs-

sen wir einen Schritt zurücktreten, das Gesamtbild betrachten, den 

Zusammenhang verstehen und uns dann erneut den Einzelheiten 

in unserem kleinen Winkel widmen. 

Haben Sie eine klare Antwort auf die Frage: 

„Was ist der Auftrag der Gemeinde?“ 

Die Antwort auf diese Frage zu finden, ist unser Ziel in der ersten 
Hälfte dieses Kurses. Beginnen wir mit einer persönlichen Frage: 

Kennen Sie das große Bild, zu dem Ihre Arbeit bei-
trägt? 

 

Zitate zum Thema 

• „... die Errettung ist das Generalthema der ganzen Bi-
bel.“ (William Arnold: Evangelical Dictionary of Biblical Theology) 

• „Das Ziel des Gottesreichs ist kein geringeres, als die absolute 
Herrschaft Gottes über die ganze Erde auszubreiten, die er sich 
erschaffen und erlöst hat.“ (William van Gemeren: The Progress 
of Redemption) 

• „Wo immer Gott als König im Herzen eines Menschen regiert, ist 
das Reich Gottes aufgerichtet.“ (Paul Harrison) 

• „... das Gottesreich ist nicht nur eine gegenwärtige Realität, 
sondern auch eine zukünftige Hoffnung.“ (David Smith: All God's 
People) 
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